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Denkmalpflegerische Zielplanung Branitzer Park, Schmiedewiese & Pleasureobstgarten
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Der Branitzer Park wurde von Fürst 
Hermann von Pückler-Muskau ab 1846 
angelegt und steht heute als Garten-
denkmal unter Schutz. Gegenstand der 
Arbeit war die Erarbeitung einer Denk-
malpflegerischen Zielplanung für die 
Bereiche Schmiedewiese und Pleasure-
obstgarten, der ein Teil des Pleasure-
grounds und ehemals privater Obstgarten 
des Fürsten war. 
Die erarbeiteten Maßnahmen zielen auf 
die Wiedergewinnung der Pücklerschen 
Raumkomposi�on des Parkes und deren 
Steigerung hin zum gestalterischen Höhe-
punkt des Kunstwerkes - dem Schloss als 
baulicher Mi�elpunkt der Parkanlage und 
somit dem Zentrum des Herrscha�ssitzes. 
Die Schmiedewiese wird wieder ein zen-
traler Bereich des Zugangs zum Inneren 
des Parks und der Pleasureobstgarten ein 
außergewöhnlicher Sondergarten des 
Pleasuregrounds.

Denkmalpflegerische Zielplanung, 
Überlagerung mit Lu�bild von 1945 
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Blick über die Schmiedewiese zur
Parkschmiede
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Blick über die Schmiedewiese zum
Branitzer Schlossensemble
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Fotografie von C. Metzner um 1890
vom Schwarzen Hügel zum Branitzer 
Torhaus (© SFPM) 
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Denkmalpflegerische Zielplanung, 
Gehölzentwicklungs- und Zielplan 
für den Untersuchungsraum
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